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Beschluss des 67. Studierendenparlaments

Ausfallbürgschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

Hiermit wird bescheinigt, dass auf der 11. Sitzung des 67. Studierendenpar-

laments vom 05.06.2019 folgender Beschluss gefasst wurde1:

Der Antrag „67/57 Emma Markus – Antrag auf Ausfallbürgschaft (Ingenieure

ohne Grenzen)“ wird mit (M/0/0) in der angehängten Fassung angenom-

men.

Der Beschluss wird unmittelbar nach Veröffentlichung gültig. Diese Ausfer-

tigung stellt gegenüber Dritten keine rechtsgeschäftliche Erklärung der Stu-

dierendenschaft gemäß § 75 Abs. 4 UG dar.

Mit freundlichen Grüßen

Philipp C. Schulz

Präsident des 67. Studierendenparlaments

1Soweit nicht anders angegeben, erfolgt die Angabe von Abstimmungsergebnissen in

der Form (Ja/Nein/Enthaltung).



An das

Studierendenparlament der RWTH Aachen

c/o AStA der RWTH Aachen

Pontwall 3

52066 Aachen

Antragstellung auf Gewährung einer Ausfallbürgschaft

Liebe Mitglieder des Studierendenparlamentes,

Ingenieure ohne Grenzen ist eine gemeinnützige, studentische Eigeninitiative, deren Ziel es ist, die 

Lebensbedingungen notleidender und benachteiligter Menschen langfristig zu verbessern. Hierbei 

wird der Fokus auf eine nachhaltige, partnerschaftliche Unterstützung im Rahmen einer 

grundbedürfnisorientierten Entwicklungszusammenarbeit gelegt.

In der Regionalgruppe Aachen engagieren sich seit 2008 Studenten verschiedenster Fachrichtungen 

gemeinsam für die Durchführung nachhaltiger Projekte in Entwicklungsländern. Aktuell sind wir 

unter anderem in Deutschland, Nepal, Kamerun und Sierra Leone tätig.

In der BILA-AG engagieren sich Mitglieder der Regionalgruppe Aachen in der Workshopreihe 

„Gazebo“, bestehend aus technischen Projekten mit integrierten interkulturellen Lerneinheiten, als 

langfristige Maßnahme zur Förderung der Integration junger Geflüchteter in die deutsche 

Gesellschaft. Durch Verbreitung der Trockentrenntoiletten-Technik im Tonkolili District in Sierra 

Leone, hilft die Sierra Leone Projektgruppe der Ingenieure ohne Grenzen e. V. bei der Prävention von 

gefährlichen Durchfallerkrankungen. In Nepal kümmert sich die entsprechende Projektgruppe um die

Steigerung der Energieverfügbarkeit mittels Kleinstwasserkraftanlagen in der Region um Phugmoche,

durch Verbesserung der Betriebs- und Wartungssituation. Das Ziel der Kamerun Projektgruppe ist die

Verbesserung des Gesundheitszustands der Bevölkerung von Nkoumisé-Sud in Kamerun. Hierfür soll 

die Wasserqualität maßgeblich verbessert und ein gestärktes Hygienebewusstsein geschaffen 

werden

Öffentlichkeitsarbeit, Fundraising oder die Organisation von Events sind wichtig zur Unterstützung 

unserer Projekte und ein entscheidender Teil unserer Arbeit.

Mit Vortragsabenden, Infoständen und Publikationen in verschiedenen Medien machen wir auf die 

Arbeit unserer Regionalgruppe und des gesamten Vereins aufmerksam, so zum Beispiel auch im 

August, wo wir alljährlich einen Stand auf dem Haldern Pop Festival in Haldern aufbauen. Hier 

informieren Mitglieder der Regionalgruppe Aachen vom 8.–10.08.2019 Festivalteilnehmer über 

unsere Projekte und sammeln fleißig Pfand und Spenden. 
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Auf dem Haldern-Pop-Musikfestival treten vor allem Rock- und Popbands auf. Der Schwerpunkt liegt 

vermehrt auf noch unbekannten Gruppierungen der Indie-Musik, Singer-Songwriter und des Folk-

Rock und Pop sowie einigen wenigen national und international bekannten Bands. Schon in 

vergangenen Jahren hat die Regionalgruppe Aachen der Ingenieure ohne Grenzen e. V. hier gute 

Erfahrungen gesammelt. Der Festivalveranstalter kommt für die Verpflegungskosten und die 

Unterkunft unserer Mitglieder auf. Sämtliche Einnahmen aus Spenden und Pfand werden nach 

Kostendeckung (Details: Finanzierungsplan im Anhang) gerecht an die Projektgruppen Nepal, 

Kamerun, BILA und Sierra Leone verteilt und sichern somit das erfolgreiche Gelingen dieser Projekte 

im jeweiligen Land.

Da sich die Einnahmen des Events aus Spenden und eingesammeltem Pfand zusammensetzen, kann 

nicht genau vorhergesagt werden, wie viel Geld im Endeffekt eingenommen wird. Die Angaben im 

angehängten Finanzierungsplan beziehen sich dem entsprechend auf Erfahrungswerte aus den 

vergangenen Jahren. Mit den voraussichtlichen Einnahmen können alle anfallenden Kosten bestritten

werden. 

Da die Einnahmen jedoch eventuell, durch zum Beispiel sehr schlechtes Wetter oder spontane 

Räumung des Festivals, viel geringer als geplant oder sogar ganz wegfallen könnten, hofft die 

Regionalgruppe Aachen für die Anreise und die Informationsmaterialien, die den Besuchern des 

Festivals zur Verfügung gestellt werden sollen, auf eine Ausfallbürgschaft in Höhe von bis zu 661,73 

Euro mit bis zu 20% Abweichung.

Das Studierendenparlament möge beschließen:

Der Regionalgruppe Aachen der Ingenieure ohne Grenzen e.V. wird eine Ausfallbürgschaft in 

Höhe von bis zu 661,73 Euro mit bis zu 20% Verschiebung, für die erfolgreiche Umsetzung 

eines Fundraising Events auf dem Haldern Pop Festival in Haldern bewilligt.

Für weitere Fragen stehen wir selbstverständlich gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Emma Markus

beauftragt vom Vorstand

Anhang:

Finanzierungsplan

schriftliche Vollmacht des Vorstands
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Finanzierungsplan

Event Einnahmen Ausgaben Nach 

Kostendeckung

Haldern 

Pop 

Festival

Spendendose

Gesamt:

    2000

2000

5x Fotobuch

Leuchtfarbe    

Fahne

Transporter + 

Sprit                 

Klebe Tattoos 

Blaue 

Ohropax          

2x Panzertape

3x Kordel         

Draht             

50x 

Farbdrucke

Laminier Folie 

2x 

Kunststoffbox 

Handwagen

Flyer

Gesamt:           

  100,00

    12,95

    80,00

 150,00

     40,0

     10,0

   19,78

       9,00

       5,00

15,0

     5,00

     15,0

    60,00

  250,00

  661,73

An die Projekte 

Nepal, 

Kamerun, Sierra

Leone und BILA

Gesamt:

1338,27

1338,27

Ausführungen:

 Alle Angaben in Euro

 Die Einnahmen aus Pfand (ca. 4000 Euro) sind eine zweckgebundene Spende des 

Veranstalters, die nicht zur Materialkostendeckung genutzt werden können und daher nicht 

im Finanzierungsplan mit aufgeführt sind

 Die Einnahmen aus den Spendendosen werden nach Kostendeckung auf die Projekte verteilt

 Die Einnahmen sind eine Voraussage, basierend auf Erfahrungswerten der letzten Jahre

 Viele Materialien werden wir uns von verschiedenen Quellen leihen. Diese sind im 

Finanzierungsplan nicht mit aufgeführt
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